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Arthur Wolff, Bandagen
ßüffenifrahe 5

Die größte Wohltat
welche man den Angehörigen im Felde
bieten kann, ist der Schutz gegen nasse
und kalte Füße. — Mein Überfüßling
., Undurchdringlich" schützt unter
Garantie vor Regen- und Schneewasser.
Einmalige Anschaffung. In 250-Gramm-
Briefen zu versenden. Preis M. 3.50.
Theod. Koerwer, schadowstr. 68

Preise der Plätze und der Billettsteuer
...........M'Proszeniumlogen.............

1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......'
1. Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenlogel—4ersteReihe,5— 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe . . . . :......
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett................
Stehparkett...............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. urnr" 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.............

Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für tolephonische Billelvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von lü—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags \i Uhr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für d:e volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.
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Flblerbrauerei oorm. Rub. Dorft, üüffelborf



6. Flieger Ilacfif., inh. Kurt Rüger, Blumensir. 20
Hotel ICaletsc

Königs¬
allee 66

P- Wäenen
AckerotraHse Xr. 3

chürzan -Ei Oll i-iilLlojl
Elegante

Mass-Anfertigung

Den größten Beifall haßen immer :
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Konservatorium Obercassel
Q (Brahms-Kooservatorium) g|
Ol Dominikanerstraße 4, I. Etage gg
■ »■■■■■■■aaBBiBBir:

Cafe Palast
Düsseldorf, Graf-Adolfstr.46,1.Et.
Große mod. Cafe u.Restaurant

Spezial - Ausschank:
Pschorr München

14 Billards. Eigene Konditorei. Große
Konzerte im Cafe nachmittags u. abends

Die Direktion

Salamander Schuhs>ef.m.b.H. Berlin
Niederlaffung': Düffeldorf, 5chadowiür. 16

■lü

J. .nag
Hoffärberei u. ehem.

Reinigungs -Anstalt

Fabrik: Kaiserswerther Straße Nr.95
Annahmen in allen Stadtteilen

JL

Abonnement 2 Abonnement

Samstag den 30. Januar 1915:

«Rheingold»
Reffaurafions-Befrieb

S. m. b. 5.
Königsallee 58

Wilh. Arnold
flacht. Karl Duckweiler

Kohlenhandlung
lieopoldsfrasse 15

Des Heeres und
der Liebe Wellen

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Grillparzer.
Spielleitung: Bela Duschak.

Personen:
ßero.......
Der Ofaerprlesfer, ihr Onkel
tieander ......
üaukleros......
3anfhe.......
Der ßüfer des Cempels .
Pater der Hero ....
mutier der Hero . . .

Selma Wuffke
Paul Barleben
Wenzel ßoffmann
Ludwig rflayr
ITlarla Kren
0. F. Ceuscher
ITlax Wogrirsdi
3da Rauenau

Priester, Priesferinnen, Diener.
Nach dem 3. Aufzuge findet eine längere Pause statt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7V S Uhr. ' Ende ungef. 10 x/ 4 Uhr

Bettwaren, Gardinen,
— Dekorationen —
ERNST MICHELS
Alte est: .EckeElberleldersti.

BRAHMS-Konservatorium 2£
SS Hohenzollern3tr.40, Telef. 8942 *
rjj verbünd, m, Musiklehrer(innen)-Seminar
BBBBBBBBBBBBflBBBB
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1 "J^StiefeU

Herz und V^Rnguluspi^
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus Silbermattn Grabenstr.

8 bedeutendsten Künst¬
ler der Weltsingen für das
'Grammophon
Vorführg.sämtl.Platten

ohne Kaufzwang. Kataloge gratis

6rammophon~SpeztaihauSb.H
Düsseldorf nur Königsallee 78

Flügei ;
Pianos,
Pianolas

Pianola-PianosS&'fi
Schadowstr. 52 Bleichst*. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Mittelstr.18

Spezial-Haus
für

Orient-
Teppiche
Deutsche
Teppiche
Möbel-und
Wandstoffe

Tapeten

Brauerei Schumacher, ßolkerstraije
P

HUfc BRfl£SS, Düsselefori
Orientteppiche

Kasernenstrai3e 27
Telephon543 und 8543

Ceppiiie, Dekorationen, Polstermöbel
Gardinen, fllöbel- u. Dekorationsstoffe

Persönlicher Ein.
kauf im Orient

Jacob Kimgel (»orm. mm)
%$$$?* Delifateffen it. IDctue

©raf abolf jtr. 80 • Scrnfprcctjcr2600

DÜSSELDORF * Am Corneliusplatz

Vornehmes IFauiilien-Ilotel
Elegantes erstklassiges Weinrestaurant
= Abendessen nach dem Theater =

Palast-
Hotel Jrälenbaclter Vornehm. Restaurant

===== Stadtküche ---------
Soupers vor u. nach dem Theater



£u§w.3Csieger Hügel, Pianinos, Harmoniums
----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------

Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

E. Schmitz & Co,
Bileestraße 55
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume!
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Sonntag, 31 Januar, abends ft Uhr,
Außer Abonnement

<^t.Stem P

J.

(AI
a* co
«35 O^9
3 Ol
OJ JS>
c aa E

J3 ty>
^ «° 3
■3 E5 .12
•6 cö
i/> .M o—
■*£> t:.& o
"C ts

in
Q! >3

j=; au

.. ... H

^P^
Meister-Schule für Gesang
Ernst von Schuchu. Giacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPER u. KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland U.Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Qraf-Hdolf-Straße 32«
Straßenbahnlinie 8 und

Telephon Mo. 14433
9 ab Hauptbahnhof

nlllffb.M hfl ffamfP Düsseldorf,Charlottenstr.51,Telef.9811
£.41IäJV*l £ /;IVUUVlllilv Ausbildungi.all.Zweig.d.Musik,Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir.A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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Harmoniums
Umtausch -----------------
laut schriftl. Vereinbarung

iiitz & Co,
straße 35
echer Nr. 3895

al geschalt
seartikeln u.
Lederwaren

rößert 1. Verkaufsräume!
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Schule für Gesang
j. Giacomo Minkowski (Dresden)
adige Ausbildung für
IRT bis zur Öffentlichkeitsreife
plom f. Rheinland U.Westfalen

IrieOaHenkamp
le 32H . Telephon Mo. 14433
p 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit.

]arlottenstr.51,Telef.9811
liveig. d. Musik, Konzertgesang,

Dir. A-Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr.
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